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A.Spiekermann
Notiz
Fundort der vier Holzstatuen in der Sargkammer der Mastaba des Hetepi.
(PM 1572; PM 1574; ÄMUL 2688 (Kriegsverlust) und weibliche Statue in Kairo. 

A.Spiekermann
Notiz
Fundort des Scheintürblockes, auf dem Hetepi als Reinigungspriester des Königs, und Gottesdiener des Cheops bezeichnet wird. Heute im ägyptischen Museum Kairo, JE 57135.

A.Spiekermann
Notiz
In der Kultkammer wurde der Architrav der Scheintür des Hetepi sekundär verbaut als Abdeckung einer späteren Bestattung gefunden. Der Architrav ist heute im Ägyptischen Museum Kairo, JE 57164.

A.Spiekermann
Notiz
Sekundäre Bestattung:Grabschacht 1: oben im Sand die Statuengruppe des Jy-n=j und der Nfr(.t)k3.w=s (Kairo, JE 36271)

A.Spiekermann
Notiz
Verworfen zwischen D 203 und D 204: Reliefbruchstücke einer Kultkammer: ÄMUL 3120 und 3147 mit dem Namen:
Jy-n(=j). 


